
Wir beraten, pflegeh, begleiten
Die Versorgung alter und kranker Menschen in ihrer häusrichen um-
gebung hat in der Geschichte der Evangelischen Kirche eine lange
Tradition. ursprünglich waren die Gemeindeschwestern, häufig Dä-
konissen, von den Kirchengemeinden angestellt und rebten auch in
ihren Gemeinden.
1973 entschloss sich die Evangelische Gesamtgemeinde Mainz am
rheinland-pf älzischen Modellversuch,,sozialstationen" teilzunehmen.
An die Stelle einzelner Gemeindeschwestern trat nun ein Team von
examinierten Krankenschwestern und -pflegern, die im gesamten
stadtgebiet tätig waren. um schwerkranke Menschen in ihrer häusli-
chen Umgebung umfassend versorgen zu können, wurde die ,,Haus-
und Familienpflege" als ergänzende Maßnahme in die sozialstation
integriert.
1995 wurde durch einen Vertrag mit der stadt Mainz das stadtgebiet
in 6 Betreuungsbereiche aufgeteilt, die sozialstation wurds zum
Ambulanten Hilfezentrum (AHZ) für die Mainzer Neustadt und bot
umfangreiche Beratung durch die Beratungs- und Koordinierungs-
stelle (Beko) an. Die Haus- und Familienpflege wurde in ,,Mobfler
Sozialer Dienst" (MSD) umgenannt.
Inzwischen ist die Ev. sozialstation Mainz nicht mehr an die Betreu-
ungsbereiche gebunden. sie ist weiterhin vorwiegend im Bereich der
Mainzer Neustadt tätig, aber zunehmend auch wieder im ganzen
Stadtgebiet. Wir versorgen alte und kranke Menschen mit grund-
und behandlungspllegerischen Leistungen in ihrer gewohnten häus-
lichen umgebung. unsere Mitarbeiter, alles qualif izierte pflegefach-
kräfte, fahren vormittags acht und abends fünf Touren. Auch am
wochenende werden unsere Kunden in fünf Früh- und spättouren
versorgt. Als Ergänzung der pflegerischen Versorgung bieten wir
zusätzlich hauswirtschaftliche Dienstleistungen an. In Fällen der
sterbebegleitung arbeiten wir eng mit der Hospizgesellschaft zu-
sammen.
In der uns angegliederten Beratungs- und Koordinierungsstelle in
der Neustadt (Feldbergstr. 3) werden kostenlos lnformationen zum
Thema Pflege, Pflegeversicherung, Leben im Alter und Demenz
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angeboten sowie qualif izierte Beratung und, wenn gewünscht, auch
Vermittlung in konkreten Fällen. Weitere Infos:
Weitere lnf ormationen : www.ev-sozialstation-mainz.de

lrene Böhme
Lernen Sie die Ev. Sozialstation Mainz kennen:
Wir stellen uns im Gottesdienst am 21.09.2008
Um 10 Uhr in Altmünster vor!

ir beraten,
f legen,
egleiten

Ev. $ozialstation Mainz
Moltkestraße 1
55118 Mainz
Tel. 061 31/960 890

mrvur.ev-sozlalstation-malnz.de
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